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Kurztitel 
 
Jahresabschluss 2004 des Eigenbetriebes Zoologischer Garten Magdeburg 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 

  2004 
in Euro 

2003
in Euro

1. Feststellung des Jahresabschlusses sowie des 
Lageberichtes zum 31. Dezember 2004 des 
Eigenbetriebes Zoologischer Garten Magdeburg 

 

1.1 Bilanzsumme in Höhe von Euro 6.776.785,01 7.211.079,78
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf:  
 - Anlagevermögen 5.719.904,20 6.380.979,99
 - Umlaufvermögen 1.055664,48 828.261,23
 - davon Vorräte 49.003,81 46.440,22
 - davon Forderrungen und sonst. 

Vermögensgegenstände 
999.216,87 774.965,84

 - davon Kassenbestand 7.443,80 6.855,17
 - Rechnungsabgrenzungsposten 1.216,33 1.838,56
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1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf:  
 - Eigenkapital -6.375.062,59 - 3.139.106,64
 - davon Ausstattungskapital 3.579.043,00 3.579.043,00
 - davon allgemeine Rücklagen 3.362.588,57 3.362.588,57
 - davon Bilanzverlust -13.316.694,16 - 10.080.738,21
 - Sonderposten für Zuwendungen zum AV 498.121,40 819.249,06
 - Empfangene Ertragszuschüsse 9.857.700,00 6.457.500,00
 - Rückstellungen 357.517,37 382.816,00
 - Verbindlichkeiten 2.438.315,08 2.656.919,61
 - Rechnungsabgrenzungsposten 193,75 33.701,75
   
1.2 Jahresfehlbetrag -3.235.955,95 - 1.968.472,87
1.2.1 Summe der Erträge 1.525.229,33 5.738.247,99
1.2.2 Summe der Aufwendungen 4.754.202,38 7.704.943,70
1.2.3 sonstige Steuern 6.982,90 1.777,16
 
 
2.  Behandlung des Jahresergebnisse 
 
Der Jahresfehlbetrag in Höhe von Euro 3.235.955,95 erhöht den Verlustvortrag in Höhe von Euro 
10.080.738,21 auf Euro 13.316.694,16.  
Der Betriebsleiter schlägt dem Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg vor, den Jahresfehlbetrag 
mit den empfangenen Ertragszuschüssen des Geschäftsjahres 2004 in Höhe von Euro 3.400.200,00 
zu verrechnen und den verbleibenden Überschuss in Höhe von Euro 164.244,05 mit den 
Verlustvorträgen zu verrechnen auf neue Rechnung vorzutragen.  
 
3.  Entlastung der Betriebsleitung 
 
Dem Betriebsleiter des Eigenbetriebes „Zoologischer Garten Magdeburg“, Herrn Dr. Kai Perret  
wird gemäß § 18 Eigenbetriebsgesetz für das Geschäftsjahr 2004 die Entlastung erteilt. 
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Pflichtaufgaben freiwillige Aufgaben Maßnahmenbeginn/

Jahr 
finanzielle 

Auswirkungen 

  X  2004 JA x NEIN  
 
 
Gesamtkosten/Gesamtein- jährliche Finanzierung Objektbezogene Jahr der 
nahmen der Maßnahmen Folgekosten/ Eigenanteil Einnahmen Kassenwirk- 
(Beschaffungs-/ Folgelasten (i.d.R. = (Zuschüsse/ samkeit 
Herstellungskosten) ab Jahr   Kreditbedarf) Fördermittel,  
   Beiträge)  
 keine       
     
     
Euro   Euro   Euro   Euro     

 
 

Haushalt Verpflichtungs- Finanzplan / Invest. 
 ermächtigung Programm 
    

veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    
Mehreinn.:    Mehreinn.     Mehreinn.:    

   
Jahr                                  Euro 

 
Jahr                                     Euro 

davon Verwaltungs- davon Vermögens-          
haushalt im Jahr haushalt im Jahr          
     mit   Euro      mit  Euro          
    
Haushaltsstellen Haushaltsstellen   
      
    
 Prioritäten-Nr.:     

 
 
 
Eigenbetrieb Herr Wilke 

 
Eigenbetriebsleiter Herr Dr. Perret 
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Begründung: 
 
Begründung: 
 
Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes Zoologischer Garten Magdeburg für das Geschäftsjahr 
2004 sowie der Lagebericht 2004 wurde vom Büro Anochin, Puls, Fehling, Köhler 
Wirtschaftsprüfer/Steuerberater gemäß der Vorschriften des Handelsgesetzbuches, des 
Eigenbetriebsgesetzes, der Eigenbetriebsverordnung sowie des § 53 Haushaltsgrundsätze geprüft. 
Es wurde ein mit einem Zusatz versehener uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt.  
Die Gründe für die Einschränkung der Bestätigungsvermerke der Vorjahre sind im Geschäftsjahr 
2004 entfallen. Insbesondere wurde auf die Planungskosten für das Dickhäuterhaus aus den Jahren 
2001ff im Geschäftsjahr 2004 Wertberichtigungen nach  
§ 253 (2) S. 3 HGB in Abstimmung mit der Stadtkämmerei und dem Rechnungsprüfungsamt 
vorgenommen. 
Im am 20. Juni 2006 stattgefundenen Abschlussgespräch wurde unter Beteiligung der 
Stadtkämmerei und des Rechnungsprüfungsamtes Einigung über den Prüfbericht erzielt. 
Dem Betriebsleiter Herrn Dr. Kai Perret kann daher ohne Einschränkungen für das Geschäftsjahr 
2004 Entlastung erteilt werden. 
Das Jahresergebnis 2004 bewegt sich im Rahmen des gewährten Betriebskostenzuschusses. Der 
sich nach Verrechnung des Betriebskostenzuschusses 2004 mit dem Jahresfehlbetrag 2004 
ergebende Überschuss in Höhe von EUR 164.244,05 ist zum teilweisen Ausgleich der vorhandenen 
Verlustvorträge in Höhe von TEUR 3.623,20 nach Verrechnung mit diesen auf neue Rechnung 
vorzutragen. 
Der Eigenbetrieb Zoologischer Garten Magdeburg verwies in seinem Lagebericht zum 
Geschäftsjahr 2003 auf eine angespannte wirtschaftliche Lage hin. Die wirtschaftliche 
Gesamtsituation hat sich zum Bilanzstichtag 31.12.2004 nicht signifikant verbessert. Der 
Eigenbetrieb erhält aus dem Verwaltungshaushalt der Landeshauptstadt Magdeburg einen 
Ertragszuschuss in Höhe von TEUR 3.400.  
Der EB Zoologische Garten Magdeburg zählte im Vergleich zum Vorjahr weniger Besucher. Unter 
Berücksichtigung des Umrechnungsschlüssels des Verbandes Deutscher Zoodirektoren konnten 
280.000 Besucher im Zoologischen Garten begrüßt werden (309.000 in 2003). Der negative Trend 
der Besucherentwicklung seit dem Jahr 1993, mit Ausnahme des Jahres 2000 (Eröffnung des 
Menschenaffenhauses), konnte im Jahr 2004 nicht durchbrochen werden.  
Der Besucherrückgang führt jedoch im Vergleich zur Vorperiode nicht zur Reduktion der 
Einnahmenseite.  
Der Eigenbetrieb hat die gesamtwirtschaftliche Situation analysiert und aus den Ergebnissen 
zwingende Handlungsoptionen abgeleitet. Dazu gehören u.a. die stete Anpassung und 
Überarbeitung von betrieblichen Strukturen sowie eine qualitative Verbesserung der 
Öffentlichkeitsarbeit. Darüber hinaus ist die öffentliche Diskussion angestoßen, um dem negativen 
Besuchertrend zu begegnen und in den Folgejahren die Investitionstätigkeit zu verstärken. Eine 
Drucksache dazu wird erstellt. Sollten die Investitionsvorhaben nicht realisiert werden, so rechnet 
die Betriebsleitung des Zoologischen Gartens mit einem weiteren Attraktivitätsverlust und in der 
Folge einem fortschreitenden Rückgang der Besucherzahlen. Damit wäre ein stetiger Anstieg der 
Zuwendungen aus dem Verwaltungshaushalt der Landeshauptstadt zur Aufrechterhaltung des 
Geschäftbetriebes verbunden.  
 
Magdeburg, 26.06.2006 
 
 
 
Dr. Kai Perret 
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Betriebsleiter 
 
 
Scan-Anlagen: 
 
Anlage 1 - Bilanz zum 31. Dezember 2004 
Anlage 2 -  Gewinn- und Verlustrechnung zum 31. Dezember 2004 
Anlage 3 - Anhang 
Anlage 4 - Lagebericht 
Anlage 5 - Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers 
Anlage 6 - Feststellungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes 
 
 
 
 
 
 


